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Vereinsanschrift:
Groß Flottbeker Spielvereinigung von 1912 e.V., Postfach 520 441, 22594 Hamburg
Vereinskonten:
Hamburger Sparkasse, 	 IBAN DE44 2005 0550 1043 2449 10

GFSV Spendenkonto 	 IBAN DE17 2005 0550 1043 2174 60

Vorstand-Geschäftszimmer: 	 Mo. 19.00-20.00 Uhr 		  890 27 11
				    und Do. 16.00-18.00
				    außerhalb der Geschäftszeiten Anrufbeantworter
	 Fax: 855 078 14
Vereinsgaststätte: 		  890 30 56 

Internetadresse: www.gfsv.de, E-Mail: gfsv.hamburg@t-online.de
Plätze: 	 Wilhelmshöh 1 und 2, Notkestr.  89, 22607 Hamburg
	 Platzwart: Joseph Mané	 0173/1847168
Obmann - Ältestenrat:
H.-L. Gabriel, Verbindungsweg 8, 25469 Halstenbek		  04101/425 43

Vorstandsmitglieder:
1.Vors.: Udo Goldenstein, Langelohstr. 117, 22609 HH, goldenstein @gfsv.de 	 83 69 39
2.Vors.: Bernd Seeger, Farnstieg 7a, 22559 HH, seeger@gfsv.de	 86 84 77
Schatzmeister: Katharina Büttner, schatzmeister@gfsv.de	 0176/30388879
Schriftwart: Arne Müthel, muethel@gfsv.de	
Vereinsjugendwart: Hans-Jürgen Rehder, Straßweg 14, 22607 HH	 89 41 33
Beitragsangelegenheiten, Eintritte, Ummeldungen, Austritte	 890 27 11

Ehrenvorsitzender:	 H.-L. Gabriel, Verbindungsweg 8, 	 04101/425 43
		  	 25469 Halstenbek	

Abteilungsleitung:
Badminton Gisela Neve, Julius-Brecht-Str. 11, 22609 HH	 800 71 95
Faustball Rainer Schmidt, Grabauer Weg 24, 22417 HH	 0172/432 35 19
Fußball N.N.
Fußballjugend Carsten Müller, mueller@gfsv.de	           
Schiedsrichter Robert Karus, robert.karus@outlook.de	 0157/8469 6042
Skat Kathrin Wolf, Rosenwinkel 10, 22607 HH	  0151/5040 3874
Tischtennis Helmut Springstein, helmut.springstein@hamburg.de     04185/708830
Turnen/Gymn. Anke Wegner, Im Hag 5, 22607 HH	 822 98 799
Impressum vorletzte Seite

Telefon
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Einladung zur Mitgliederversammlung

am  Freitag den 27.April 2018, 20.00 Uhr
im Vereinsheim Wilhelmshöh, Notkestraße 89, 22607 Hamburg

-gemäß § 15 Nr. 3 der Satzung

Tagesordnung:

1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Dringlichkeitsanträge
4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 21.April 2017 
(veröffentlicht in REPORT 2/2017)
5. Ehrungen
6. Bericht des Vorstandes
7. Berichte der Abteilungen
8. Bericht des Schatzmeisters – Jahresrechnung 2017 –
9  Bericht der Kassenprüfer
10.Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
11. Neuwahlen gemäß § 21 Nr. 1 der Satzung
	 Wahl der/des 2.Vorsitzenden für 2 Jahre
	 Wahl der/des Jugendwartes für 2 Jahre
12. Wahl einer/eines Kassenprüferin/Kassenprüfers gemäß § 21 Nr.3 der Satzung
13. Genehmigung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 2018
14. Satzungsänderungsanträge (siehe nachfolgend die aufgeführten Anträge)
15. Behandlung von Anträgen
16. Verschiedenes

Die Jahresrechnung 2017 und der Haushaltsplan 2018 liegen ab dem 10.April 
2018 im Jugendraum des Vereinsheims aus.

Anträge müssen mit Begründung mindestens 5 Tage vor der Versammlung beim 
Vorstand (Postanschrift oder Vorstandsfach im Vereinsheim) eingegangen sein 
(§ 15 Nr. 4 der Satzung).

Der Vorstand bittet die Vereinsmitglieder um zahlreiches Erscheinen.

gez.					     gez.
Udo Goldenstein			   Bernd Seeger
1.Vorsitzender				    2.Vorsitzender
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An den Vorstand der GFSV

Hamburg, den 22.02.2018

Es wird beantragt, die Satzung hinsichtlich den § 15 wie folgt 
zu ändern (Änderungen und Ergänzungen kursiv gedruckt):

Begründung:

Durch die Satzungsänderung wird rechtlich verbindlich klar-
gestellt, dass eine über den REPORT versandte Einladung 
ausreichend ist, um eine satzungsgemäße ordentliche Mit-
gliederversammlung abhalten zu können.

§ 15 Mitgliederversammlung

1. Die Mitgliederversammlung ist das höchste Vereinsorgan. Ihre Be-
schlüsse sind für alle Mitglieder verbindlich.
 
2. Die Mitgliederversammlung nimmt die Berichte des Vorstandes, 
der Ausschüsse, der Abteilungen und der Kassenprüfer entgegen, 
beschließt über die Entlastung des Vorstandes, wählt den Vorstand, 
die Kassenprüfer sowie den Obmann des Ältestenrates, verabschiedet 
den Haushaltsvoranschlag und beschließt über die vom Vorstand vor-
geschlagene Höhe der Aufnahmegebühr und Mitgliedsbeiträge   sowie 
über die Erhebung außerordentlicher Beiträge und deren Höhe. 

3. Die Mitgliederversammlung beruft der Vorstand jährlich mindestens 
einmal ein, und zwar möglichst im ersten Vierteljahr des Geschäfts-
jahres, unter Angabe der Tagesordnung mit einer Mindestfrist von zehn 
Tagen. Es ist hierbei ausreichend, die Einladung und die Bekanntgabe 
der Tagesordnung in den Vereinsnachrichten zu veröffentlichen, soweit 
solche herausgegeben werden (siehe § 23).

4. Anträge für die Mitgliederversammlung sind mit Begründung dem 
Vorstand mindestens 5 Tage vor der Versammlung einzureichen. 

5. Dringlichkeitsanträge, ausgenommen § 12 Ziffer 2, sind zuzulassen, 
wenn mindestens die Hälfte aller anwesenden Mitglieder die Dringlich-
keit spätestens nach Eröffnung der Versammlung und Erledigung des 
Tagesordnungspunktes 1 durch Abstimmung anerkennt. 
	
6. Außerordentliche Mitgliederversammlungen der GFSV sind auf 
begründeten Antrag des Vorstandes oder mindestens eines Fünftels 
der Mitglieder innerhalb von 4 Wochen nach Stellung des Antrages 
einzuberufen. 

7. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist be-
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schlussfähig ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder. 
Jedes ordentliche Mitglied hat eine Stimme. Die Mitgliederversammlung 
entscheidet mit einfacher Stimmenmehrheit, soweit die Satzung nichts 
anderes bestimmt. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 
Versammlungsleiters. 

8. Die Versammlungen sind nach der Geschäftsordnung zu leiten, die 
der Satzung beigefügt ist. Die Beschlüsse sind zu protokollieren und 
in geeigneter Form den Mitgliedern schriftlich zur Kenntnis zu geben. 
Ein Vorstandsmitglied oder der jeweilige Versammlungsleiter muss das 
Protokoll unterschreiben, der Schriftwart muss es gegenzeichnen. 

9. Die Tagesordnung der ersten ordentlichen Mitgliederversammlung 
eines Jahres, der Hauptversammlung, muss enthalten: 
       1. Feststellung der Anwesenheit, 
       2. Bericht des Vorstandes, 
       3. Bericht der Abteilungen, 
       4. Bericht des Schatzmeisters, 
       5. Bericht der Kassenprüfer, 
       6. Entlastung des Vorstandes, 
       7. Neuwahl des Vorstandes, 
       8. Neuwahl eines Kassenprüfers, 
       9. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für das folgende Jahr, 
       10. Erledigung von Anträgen.

Die bisherige Satzung lautet:

§ 15 Mitgliederversammlung

1. Die Mitgliederversammlung ist das höchste Vereinsorgan. Ihre Be-
schlüsse sind für alle Mitglieder verbindlich.
 
2. Die Mitgliederversammlung nimmt die Berichte des Vorstandes, 
der Ausschüsse, der Abteilungen und der Kassenprüfer entgegen, 
beschließt über die Entlastung des Vorstandes, wählt den Vorstand, 
die Kassenprüfer sowie den Obmann des Ältestenrates, verabschiedet 
den Haushaltsvoranschlag und beschließt über die vom Vorstand vor-
geschlagene Höhe der Aufnahmegebühr und Mitgliedsbeiträge   sowie 
über die Erhebung außerordentlicher Beiträge und deren Höhe. 

3. Die Mitgliederversammlung beruft der Vorstand jährlich mindestens 
einmal ein, und zwar möglichst im ersten Vierteljahr des Geschäftsjah-
res, unter Angabe der Tagesordnung mit einer Mindestfrist von zehn 
Tagen. Die Tagesordnung ist, wenn möglich, in den Vereinsnachrichten 
zu veröffentlichen, soweit solche herausgegeben werden (siehe § 23).

4. Anträge für die Mitgliederversammlung sind mit Begründung dem 
Vorstand mindestens 5 Tage vor der Versammlung einzureichen. 
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5. Dringlichkeitsanträge, ausgenommen § 12 Ziffer 2, sind zuzulassen, 
wenn mindestens die Hälfte aller anwesenden Mitglieder die Dringlich-
keit spätestens nach Eröffnung der Versammlung und Erledigung des 
Tagesordnungspunktes 1 durch Abstimmung anerkennt. 

6. Außerordentliche Mitgliederversammlungen der GFSV sind auf be-
gründeten Antrag des Vorstandes oder mindestens eines Fünftels der 
Mitglieder innerhalb von 4 Wochen nach Stellung des Antrages einzu-
berufen. 

7. Jede ordnungsgemäß einberufene Mitgliederversammlung ist be-
schlussfähig ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder. 
Jedes ordentliche Mitglied hat eine Stimme. Die Mitgliederversammlung 
entscheidet mit einfacher Stimmenmehrheit, soweit die Satzung nichts 
anderes bestimmt. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des 
Versammlungsleiters. 

8. Die Versammlungen sind nach der Geschäftsordnung zu leiten, die 
der Satzung beigefügt ist. Die Beschlüsse sind zu protokollieren und 
in geeigneter Form den Mitgliedern schriftlich zur Kenntnis zu geben. 
Ein Vorstandsmitglied oder der jeweilige Versammlungsleiter muß das 
Protokoll unterschreiben, der Schriftwart muß es gegenzeichnen. 

9. Die Tagesordnung der ersten ordentlichen Mitgliederversammlung 
eines Jahres, der Hauptversammlung, muss enthalten: 
       1. Feststellung der Anwesenheit, 
       2. Bericht des Vorstandes, 
       3. Bericht der Abteilungen, 
       4. Bericht des Schatzmeisters, 
       5. Bericht der Kassenprüfer, 
       6. Entlastung des Vorstandes, 
       7. Neuwahl des Vorstandes, 
       8. Neuwahl eines Kassenprüfers, 
       9. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages für das folgende Jahr, 
       10. Erledigung von Anträgen. 

Arne Müthel
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An den Vorstand der GFSV

Hamburg, den 22.02.2018

Es wird beantragt, die Satzung hinsichtlich der § 3 und § 13 wie 
folgt zu ändern (Änderungen und Ergänzungen kursiv gedruckt):

Begründung:

Die Änderungen sind aufgrund der Vorgaben des Finanzamtes 
zur Erlangung künftiger Freistellungsbescheide notwendig. Die 
geänderten Paragraphen lauten dann wie folgt:

§ 3 Zweck
1. Der Zweck des Vereins ist die Förderung des Sports und dabei 
seinen Mitgliedern zu ermöglichen, in einer Gemeinschaft Sport zu 
treiben. Besonders Jugendlichen sind dabei unter fachlicher Anleitung 
Gemeinschaftssinn, Fairness und sportliche Einstellung zu vermitteln. 
Der Satzungszweck wird insbesondere verwirklicht durch die Teilnahme 
an und Durchführung von Wettkämpfen und durch die Gewährleistung 
eines regelmäßigen Trainings.

2. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige 
Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstigte Zwecke“ der Ab-
gabenordnung (AO). Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt nicht in 
erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Alle Mittel der GFSV sind für die 
satzungsgemäßen Zwecke gebunden und entweder laufend für solche 
Zwecke zu verausgaben oder zweckgebundenen Fonds zuzuführen. 
Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. 
Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 
fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt 
werden. Der Nachweis über die zweckentsprechende Verwendung ist 
durch ordnungsgemäße Rechnungslegung zu erbringen. Als Zweck-
vermögen im Sinne der geltenden Gemeinnützigkeitsverordnung ist 
das gesamte, den satzungsgemäßen Zwecken der GFSV dienende 
Vermögen   anzusehen. 

3. Der Verein ist politisch und weltanschaulich neutral. 

§ 13 Auflösung des Vereins
1. Die Auflösung der GFSV ist nur mit vierfünftel Mehrheit der abge-
gebenen Stimmen einer zu diesem Zweck einberufenen Mitgliederver-
sammlung möglich. Die Auflösung ist erst gültig, wenn der gleiche Be-
schluss in einer 4 Wochen darauf stattfindenden Mitgliederversammlung 
durch die Anwesenden ebenfalls mit vierfünftel Mehrheit bestätigt wird.

2. Im Falle der Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall  
steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen an die Freie und Han-
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sestadt Hamburg mit der Auflage, es unmittelbar und ausschließlich 
für gemeinnützige oder mildtätige Zwecke des Hamburger Sports zu 
verwenden.

§ 24 Inkrafttreten
Die vorstehende Fassung der Satzung wurde von der Mitgliederver-
sammlung am 27. April 2018 beschlossen und tritt mit der Eintragung 
in das Vereinsregister in Kraft. 

Die bisherige Satzung lautet:

§ 3 Zweck
1. Der Zweck des Vereins ist, seinen Mitgliedern zu ermöglichen, in ei-
ner Gemeinschaft Sport zu treiben. Besonders Jugendlichen sind dabei 
unter fachlicher Anleitung Gemeinschaftssinn, Fairness und sportliche 
Einstellung zu vermitteln.

2. Der Zweck der GFSV wird ausschließlich und unmittelbar auf gemein-
nütziger Grundlage verfolgt. Der Verein ist selbstlos tätig; er verfolgt 
nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Alle Mittel der GFSV 
sind für die satzungsgemäßen Zwecke gebunden und entweder laufend 
für solche Zwecke zu verausgaben oder zweckgebundenen Fonds zu-
zuführen. Die Mitglieder erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des 
Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des 
Vereins fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe  Vergütungen 
begünstigt werden. Der Nachweis über die zweckentsprechende Ver-
wendung ist durch ordnungsgemäße Rechnungslegung zu erbringen. Als 
Zweckvermögen im Sinne der geltenden Gemeinnützigkeitsverordnung 
ist das gesamte, den satzungsgemäßen Zwecken der GFSV dienende 
Vermögen   anzusehen. 

3. Der Verein ist politisch und weltanschaulich neutral. 

§ 13 Auflösung des Vereins
1. Die Auflösung der GFSV ist nur mit vierfünftel Mehrheit der abge-
gebenen Stimmen einer zu diesem Zweck einberufenen Mitgliederver-
sammlung möglich. Die Auflösung ist erst gültig, wenn der gleiche Be-
schluss in einer 4 Wochen darauf stattfindenden Mitgliederversammlung 
durch die Anwesenden ebenfalls mit vierfünftel Mehrheit bestätigt wird.

2. Im Falle der Auflösung oder Aufhebung des Vereins oder bei Wegfall 
steuerbegünstigter Zwecke fällt das Vermögen an die Freie und Hanse-
stadt Hamburg mit der Auflage, es für Zwecke des Hamburger Sports 
zu verwenden.

Arne Müthel
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An den Vorstand der GFSV

Hamburg, den 24.02.2018

Es wird beantragt, die Satzung hinsichtlich den § 19 wie folgt 
zu ändern (Änderungen und Ergänzungen kursiv gedruckt):

Begründung:

Die Zusammenstellung eines befähigten Ältestenrates soll 
nicht mehr von der Dauer einer gewissen Zugehörigkeit des 
Mitglieds zum Verein abhängen, sondern lediglich durch das 
Alter maßgeblich bestimmt werden.

§ 19 Ältestenrat

1. Der Ältestenrat besteht aus dem Obmann und mindestens drei Mit-
gliedern, die das vierzigste Lebensjahr vollendet haben. und dem Verein 
mindestens zwanzig Jahre angehören. 

2. Im Hinblick auf die vom Ältestenrat zu erledigenden Aufgaben sollen 
ihm nur Mitglieder angehören, die mit dem Vereinsleben vertraut sind 
und auf dem Gebiet der Vereinsverwaltung Erfahrungen besitzen. 

3. Der Ältestenrat ist zuständig für die Schlichtung persönlicher Strei-
tigkeiten, Ehrenverfahren, Berufungen gegen den Ausschluss von der 
Mitgliedschaft und alle sonstigen Satzungsfragen. 

4. Er ernennt den Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitglieder und verleiht 
Verdienst- und Ehrennadeln.

5. Der Obmann des Ältestenrates wird von der Mitgliederversammlung 
auf die Dauer von 5 Jahren gewählt. Er beruft die übrigen Mitglieder 
des Ältestenrats. 

6. Der Ältestenrat wählt den Vertreter des Obmanns und gibt sich seine 
Geschäftsordnung selbst. 

7. Beschlüsse des Ältestenrates sind zu protokollieren.

Die bisherige Satzung lautet:

§ 19 Ältestenrat

1. Der Ältestenrat besteht aus dem Obmann und sechs Mitgliedern, die 
das vierzigste Lebensjahr vollendet haben und dem Verein mindestens 
zwanzig Jahre angehören. 
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2. Im Hinblick auf die vom Ältestenrat zu erledigenden Aufgaben sollen 
ihm nur Mitglieder angehören, die mit dem Vereinsleben vertraut sind 
und auf dem Gebiet der Vereinsverwaltung Erfahrungen besitzen. 

3. Der Ältestenrat ist zuständig für die Schlichtung persönlicher Strei-
tigkeiten, Ehrenverfahren, Berufungen gegen den Ausschluss von der 
Mitgliedschaft und alle sonstigen Satzungsfragen. 

4. Er ernennt den Ehrenvorsitzenden und Ehrenmitglieder und 
verleiht Verdienst- und Ehrennadeln.

5. Der Obmann des Ältestenrates wird von der 
Mitgliederversammlung auf die Dauer von 5 Jahren gewählt. Er beruft 
die übrigen Mitglieder des Ältestenrats. 

6. Der Ältestenrat wählt den Vertreter des Obmanns und gibt sich 
seine Geschäftsordnung selbst. 

7. Beschlüsse des Ältestenrates sind zu protokollieren. 

Arne Müthel

Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen !!!

Preise pro Anzeige in EURO
1/16 	 Seite		  EURO 12,50
1/8	 Seite		  EURO 23,--
1/4	 Seite		  EURO 40,--
1/2	 Seite		  EURO 76,--
1/1	 Seite		  EURO 143,--

10 % Rabatt für mindestens dreimalige Veröffentlichung
Mitglieder erhalten in jedem Fall 10 % Mitgliederrabatt.

Inseratswünsche werden gern entgegengenommen von Bernd Seeger, 
Tel.: 86 84 77 oder 0173/711 44 89, 

E-Mail: report@gfsv.de

GFSV-REPORT erscheint im März, Juli und November.
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An den Vorstand der GFSV

Hamburg, den 22.02.2018

Es wird beantragt, die Satzung hinsichtlich den § 22 wie folgt zu 
ändern (Änderungen und Ergänzungen kursiv gedruckt):

Begründung:

Die Änderungen sind aufgrund des vom Vorstand betriebenen 
Aufwands zwingend notwendig, da die bisherige Regelung nicht 
mehr zeitgemäß ist. Nach § 3 Nr. 26a EStG handelt es sich um eine 
Aufwandsentschädigung in Höhe von € 720,00 jährlich.

§ 22 Aufwandsentschädigung

1. Die Mitglieder des Vorstandes und etwaiger von diesem eingesetzter 
Ausschüsse oder Beisitzer sowie die Abteilungsleiter und die Mitglieder 
des Ältestenrates üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Der Vorstand 
hat Anspruch auf Auslagenersatz. Die Mitgliederversammlung kann 
abweichend beschließen, dass der Vorstand oder einzelne Vorstands-
mitglieder für die Erledigung von Vereinsaufgaben eine Aufwandsent-
schädigung in maximaler Höhe der Ehrenamtspauschale gem. § 3 Nr. 
26a EStG (Einkommensteuergesetz) erhalten.
 
2. Der Vorstand kann in besonderen Fällen Personen Aufwandsent-
schädigungen gewähren. 

Die bisherige Satzung lautet:

§ 22 Aufwandsentschädigung

1. Die Mitglieder des Vorstandes und etwaiger von diesem eingesetzter 
Ausschüsse oder Beisitzer sowie die Abteilungsleiter und die Mitglieder 
des Ältestenrates üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. 

2. Der Vorstand kann in besonderen Fällen Personen Aufwandsent-
schädigungen gewähren. 

Arne Müthel
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Der Vorstand 

berichtet

v.li.: Schriftwart Arne Müthel, Schatzmei-
sterin Kathi Büttner, 2. Vorsitzender Bernd 
Seeger, Jugendwart Hans-Jürgen Rehder, 
1. Vorsitzender Udo Goldenstein

Liebe Flottbekerinnen und Flottbeker,

was ist eigentlich mit dem Kunstrasen ?

Diese Frage hören wir seit Monaten fast täglich. Leider haben wir keine ver-
bindliche Antwort. Uns ist zwar von höchster Stelle zugesichert worden, dass 
mit dem Bau begonnen wird, einen Bagger haben wir aber noch nicht auf 
unserem ehrwürdigen Grand auf der Wilhelmshöh gesichtet. Glaubt uns, wir 
rufen fast täglich bei der Behörde an, aber leider gibt es zum heutigen Tag keine 
anderen Infos. Hoffentlich haben wir auf der Mitgliederversammlung am 27. 
April mehr Klarheit.

Kommen wir zum Thema Klarheit: Leider müssen wir einiges in unserer Satzung 
"modernisieren". Das hat zum Einen den Grund, dass uns die Finanzbehörde 
dieses vorschreibt, zum Anderen, dass wir den Verein für die Zukunft an die 
"moderne" Zeit anpassen müssen. Daher findet Ihr in diesem REPORT leider 
viele Seiten mit dem relativ langweiligen Thema der Satzungsänderung.

Ansonsten gibt es zur Zeit nicht viel zu berichten. Im Fußball haben wir die 
gefühlt längste Pause seit langer, langer Zeit. Aufgrund des schlechten Wetters 
fallen seit November nahezu alle Spiele aus, d.h. sobald das Wetter besser wird, 
gibt es Ansetzungen am Wochenende und in der Woche.

Wir suchen immer noch eine/n Abteilungsleiter/in für die Fußballabteilung. 
Vielleicht hat ja doch jemand aus dem Verein Interesse, dieses interessante Amt 
zu übernehmen. Mit vier guten Herrenteams und einem starken Damenteam 
stehen wir zur Zeit so gut da, wie selten. Also, meldet Euch gerne.

Der Vorstand
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Unser Trauerzentrum in Schenefeld 
mit Trauerhalle, Abschiedsräumen und Café

      Schenefeld                  Blankenese               Rissen                  Flottbek
      Dannenkamp 20           Dormienstraße 9         Ole Kohdrift 4         Stiller  Weg 2

040 - 866 06 10
 Bestattungen aller Art und Bestattungsvorsorge                   www. seemannsoehne.de
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Fußball - Jugend
Carsten Müller, Mail: mueller@gfsv.de

Was machen eigentlich 
unsere 05er ?

Viel zu lange habe ich nichts 
geschrieben, also wird es 
diesmal wieder ein etwas 

längerer Bericht – hilft ja nichts. 
Hauptadressat waren immer meine 
Jungs. Sie sollen sich in einigen 
Jahren mit Hilfe der Report-Berichte 
an ihre Zeit in dieser Mannschaft 
erinnern. Trotzdem freue ich mich 
natürlich, wenn auch andere Flott-
beker Interesse an dem zeigen, was 
wir so erleben.

Rückblick: Im letzten Bericht 
über den 2005er Jahrgang schlossen 
wir die E-Jugend ab. Die Zeit in der 
wir 7 gegen 7 spielten, war beendet 
und es ging für die Jungs in die 
Sommerferien 2016.

Um sich auf das Novum „9er-
Feld“ vorzubereiten, ließ Robin 
seine Jungs inklusive Co-Trainer 
Chris und Betreuer Frank für ein Wo-
chenende nach Gartz/Oder reisen, 
wo er schon mit einem vollen Trai-
ningsplan nach einer Campwoche 
mit der Real Madrid Fußballschule 
wartete. Die Zeit wurde intensiv 
genutzt und nach harten Einheiten 
und einem klasse Leistungsvergleich 
mit Gastgeber Blau-Weiß 90 Gartz, 
dem FC Schwedt 02 (spielten in der 
Brandenburg-Liga unseres Jahr-
gangs) und einer starken polnischen 
Mannschaft ging es gut gerüstet 
zurück nach Hamburg.

Außerdem nutzten wir die Zeit 

um mit Taylan einen neuen Captain 
wählen zu lassen.

Nachdem am nächsten Tag noch 
einmal trainiert wurde, empfing man 
die erste Mannschaft des Niendorfer 
TSV unter der Woche zum 1. Spiel-
tag der neuen D-Jugend Saison. 0:3 
hieß es nach einem starken Spiel der 
Jungs gegen eine der besten Mann-
schaften unseres Jahrgangs.
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Irgendwann 
nimmt man nicht mehr 
irgendwen.
Gerkens Haustechnik.

Gerkens Haustechnik GmbH & Co. KG
Gottfried-Keller-Straße 15
22607 Hamburg - Groß Flottbek
Tel.: 0 40 / 73 44 751-0
www.gerkens-haustechnik.de

Nicht wirklich einfacher war 
die Aufgabe an Spieltag 2. Es ging 
an den Brummerskamp zum FC 
St.Pauli. Beim amtierenden Ham-
burger Meister sah es zur Halbzeit 
noch düster aus. 0:4 – trotz ein 
paar guter Konterchancen. Aber die 
Mannschaft wurde in der zweiten 
Halbzeit mutiger und so mussten 
die Jungs erst kurz vor Abpfiff den 
0:5 Endstand hinnehmen. Tja, die 

Bezirksliga, als höchste Spielklasse 
unseres Jahrgangs, verzeiht nicht 
viel – soviel war sicher.

Den Jungs war aber keineswegs 
der Mut genommen, da man sich 
bewusst war, wie hart diese Staffel 

werden sollte. Und so war es nicht 
verwunderlich, dass nach einer gu-
ten Trainingswoche das Heimspiel 
gegen HEBC mit 4:2 gewonnen 
wurde. Am letzten Spieltag hingen 
bei der ersten Mannschaft des ETV 
die Trauben dann wieder sehr hoch 
und so wurde die Herbstsaison 2016 
mit drei Niederlagen und einem Sieg 
auf Platz 4 beendet.

Im Winter 2016/17 ging es mit 
der Hamburger Hallenmei-
sterschaft weiter. Ziel war, 
wie in den Jahren zuvor, 
das Überstehen der Vor-
runde. Im mittelstarken Be-
reich meisterten die Jungs 
die Vorrunde überraschend 
souverän. Nach 23 Vorrun-
denspielen standen bei 51 
geschossenen Toren und 
13 Gegentoren immerhin 
17 Siege, 5 Unentschieden 
und nur eine Niederlage zu 
Buche. Man trotzte sogar 
dem SV Lurup, der sonst 

alle Spiele gewinnen konnte, ein 0:0 
ab. Platz 3 bedeutete für uns wieder 
Hauptrunde, wieder Viertelfinale 
Hallenmeisterschaft.

Dort wartete neben den starken 
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Mannschaften des TuS Hamburg 
und des SC Victoria auch der HSV.

Leider ging es nur für zwei der 
fünf Teams ins Halbfinale. Für uns 
war nach dem „Last-minute-0:1“ 
gegen TuS Hamburg das Abenteuer 
eigentlich schon so gut wie beendet, 
da man nicht mit einem Sieg gegen 
den HSV rechnen konnte. Ein 1:0 
Erfolg gegen GW Harburg brachte 
uns zwar wieder in die Spur und als 
Linus im dritten Spiel gegen den 
HSV das 1:0 schoss, stand die Halle 
kurzzeitig Kopf; allerdings ging das 
Spiel letztlich 1:4 verloren und ein 
Weiterkommen war rechnerisch 
nicht mehr möglich. Fest entschlos-
sen, sich achtbar aus der Hallenrun-
de zu verabschieden, zeigten die 
Jungs im letzten Spiel noch einmal 
Charakter und schlugen den SC 
Victoria (kamen zusammen mit dem 
HSV in die Vorschlussrunde) 1:0.

Auch im Winter 2016/17 ver-
anstalteten wir wieder mit unseren 
Freunden vom Wedeler TSV ein 
zweitägiges Hallenturnier – traditio-
nell am ersten Wochenende des neu-
en Jahres. An beiden Tagen wurden 
Hot-Dogs gegessen, Tombola-Preise 
abgeräumt und natürlich vor allem 
Budenzauber geboten. Vielen Dank 
an die tollen Eltern und alle weiteren 
Helfer im Namen der Mannschaft. 
Es war wieder ein Fest!

Abgeschlossen wurde die Hal-
lensaison mit einigen Einladungs-
Hallenturnieren. Highlight für die 
Jungs dürfte hier sicherlich die Fahrt 
nach Rostock gewesen sein, wo 
wir beim Rostocker FC an einem 
Hallenturnier mit nationalen und 
internationalen Teams teilnahmen. 
Randnotiz: Das Gruppenspiel gegen 
Hansa ging 0:2 verloren... Vielleicht 
lag es an der aufregenden Nacht im 
Hostel – man weiß es nicht. Jeden-
falls beendeten wir das Turnier auf 
einem soliden Mittelfeldplatz.

Nach einem langen Winter stand 
nun die Frühjahrsstaffel 2017 bevor. 
Mit unseren Neuzugängen Theo 
(TuS Osdorf) und Felix (kam von 

unseren 04ern/05ern) schlossen 
sich zudem zwei Granaten unserer 
Truppe an.

Und trotz neuem Schwung und 
großen Erwartungen an die neue Sai-
son folgten drei unfassbare Spiele: 
Los ging es am 1. Spieltag in Ru-
genbergen. Wir spielten dominant, 
führten trotzdem nur 1:0 und nach-
dem wir es zwei, drei Mal verpasst 
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Hier könnte 
Ihre Anzeige 

stehen !!!

Preise pro Anzeige in EURO
1/16 	 Seite		  EURO 12,50
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1/4	 Seite		  EURO 40,--
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Tel.: 86 84 77 oder 0173/711 44 89, 

E-Mail: report@gfsv.de

GFSV-REPORT erscheint im März, Juli und November.

hatten den Sack zuzumachen, bekam 
der Gegner in der letzten Minute 
einen Elfmeter. Endstand: 1:1. Am 
2. Spieltag zuhause gegen Osterbek 
ein ähnliches Bild. Diesmal spielten 
wir zwar fahrig und die Laufbereit-
schaft fehlte, trotzdem führten wir 
2:1. Nach einer Unkonzentriertheit 
in der Abwehr fiel der 2:2 Ausgleich. 
Das Spiel wurde nicht einmal mehr 
angepfiffen.

Mit neuem Mut ging es danach 
in Pokalrunde 1 zum SC Victoria. 
Ein harter Brocken, gleich in der 
ersten Runde. Aber die Jungs mach-
ten es auf dem kleinen Kunstrasen 
superspannend und warfen alles in 
die Partie. 1:1 der Spielstand, die 
Trainer stellten sich schon auf eine 
Verlängerung ein, bis Vicky einen 
schönen Gassenpass an den rech-
ten Außenstürmer brachte. Dieser 
schloss stark ins lange Eck ab. 2:1 
Vicky. Abpfiff. Pokal-Aus. Bitter. 
Die ganze Mannschaft, inklusive 
Trainer, war konsterniert. Es war 
unfassbar: dreimal innerhalb weni-
ger Tage fing man sich in der letzten 
Sekunde, ohne dass wieder angepfif-
fen wurde, das Gegentor.

Da kam es uns vielleicht ent-
gegen, dass am 3. Spieltag der SC 
Poppenbüttel nicht antrat. Der 1:0 
Sieg am 4. Spieltag gegen Wentorf 
hätte höher ausfallen können – wir 
waren jedenfalls wieder auf dem 
richtigen Weg.

Es folgte das Saison-Highlight. 
Am Gorch-Fock-Platz trafen wir 
auf den Tabellenführer und späteren 
Staffelmeister Blau-Weiß 96 Schene-
feld. Von Beginn an wach und griffig 
in den Zweikämpfen dominierten 
wir das Spiel und Felix brachte uns 

per Distanzschuss 
auf die Siegerstra-
ße. Levi knipste 
gleich vierfach 
und so stand am 
Ende nach einem 
Wahnsinnsspiel 
der Jungs ein 6:1 
Auswär t s s i eg . 
Dazu kam noch, 
dass Fritz sein er-
stes Spiel für uns 

machte, der nach einer Fußballpause 
genau wie Felix von den 04ern/05ern 
zu uns wechselte.
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Am vorletzten Spieltag besiegten 
wir unser altes Pokaltrauma in Wil-
helmsburg. Bei Einigkeit gewannen 
wir völlig verdient mit 3:0. Plötzlich 
war sogar noch die Staffelmeister-
schaft drin. Leider verloren wir 
unser letztes Punktspiel vor den 
Sommerferien 0:5 gegen USC Pa-
loma. Trotzdem wurden wir hinter 
Blau-Weiß 96 Vizemeister und 
konnten stolz sein.

Zusätzlich zu unseren Punkt-
spielen waren wir natürlich auch 
in diesem Frühjahr wieder viel bei 
auswärtigen Turnieren unterwegs. 
Den Jungs sollen ja schließlich im-
mer wieder neue Highlights geboten 
werden.

International wurde es beim Lö-
wencup des SC Langenhagen (Han-
nover), wo wir nur knapp die Gold-
runde verpassten. Wo man hinsah, 
starke Teams, wie Werder Bremen, 
Hannover 96, Fortuna Köln, VfB 
Lübeck, Tennis Borussia Berlin, Sp-
Vgg Unterhachingen, Wattenscheid 
09, Eintracht Braunschweig, 1.FC 
Magdeburg usw. usw.

In der Vorrunde schlugen wir 
unter anderem das holländische Top-
team von Graaf Willem. Die Partie 
gegen Legia Warschau ging leider 

3:0 verloren. Trotzdem ein starker 
Turnierstart.

In der Silberrunde an Tag 2 
zeigten wir leider ein anderes Ge-
sicht - alle drei Spiele (gegen Brønd-
by Kopenhagen, Pogon Stettin und 
den 1.FC Mönchengladbach) gingen 
verloren und das Turnier war für uns 
beendet.

Über Pfingsten waren wir in 
Berlin auf Turnieren des TSV Ma-
riendorf und dem 1.FC Schöneberg 
aktiv. Auch hier gab es Highlights, 
wie den Sieg gegen die 2004er 
Mädchen von RB Leipzig oder ein 
starkes 0:0 gegen Carl Zeiss Jena. 
Alles in allem ein toller Ausflug in 
die Hauptstadt, der die Truppe noch 
mehr zusammengeschweißt hat.

Beendet wurde die Saison 
2016/17 mit einem Turnier bei Bun-
tekuh Lübeck. Bevor die Jungs in die 
verdienten Sommerferien entlassen 
werden sollten, trafen wir hier auf 
ein bunt gemischtes Teilnehmerfeld. 
Mit Siegen gegen Vor.Wacker II, SC 
Condor, Eichede und den Gastge-
ber, sowie einem ganz starken 1:1 
gegen Holstein Kiel zogen wir ins 
Viertelfinale ein. Hier biss sich der 
Eichholzer SV an uns die Zähne aus 
– Sieg. Das Halbfinale gegen unsere 
Freunde von Halstenbek-Rellingen 
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Fachbetrieb für Grabpflege
in Altona, Bahrenfeld + Flottbek
Neuanlagen + Überholungen
Trauerfloristik
Fleuropdienst

Am Diebsteich 11,  Hamburg-Bahrenfeld
Tel. 85 93 94       Fax 850 73 63

ging daraufhin leider knapp verloren 
und so war es im Spiel um Platz 3 
wieder Holstein Kiel, mit denen wir 
uns messen mussten. Platt von einem 
langen Turniertag und etwas ernüch-
tert über den verpassten Finaleinzug 
blieb am Ende nur Platz 4. Trotzdem 
ein toller Saisonabschluss!

Mit Beendigung der Saison ver-
ließen uns Gründungsmitglied Louis 
(pausiert), Luca (Richtung GFSV 
2003er/04er), Jim (pausiert) und Pi-
erre (zieht zurück nach Frankreich) 
– allen Jungs alles, alles Gute für 
die Zukunft!! Es war toll mit euch!

Nach den Sommerferien ging es 
in der alten D-Jugend für uns um den 
Aufstieg in die Landesliga. Die Staf-
feleinteilung meinte es allerdings 
nicht wirklich gut mit uns. Es gab 
in unserer Bezirksliga nur Kracher 
zu spielen. Drei von Fünf Teams 
würden es sicher schaffen, auch nach 
der Hallensaison Bezirksliga mit 
Aufstieg zu spielen. Nach dem 0:3 
bei UH Adler und dem 2:5 zuhause 
gegen Paloma standen wir komplett 
mit leeren Händen da und es gab we-
nig Hoffnung. Aber wieder einmal 
wussten die Jungs zu überraschen 
und schlugen den mit Hamburger 
Auswahlspielern gespickten SV Lurup 
am neuen Sportpark Vorhornweg 
völlig verdient mit 3:1.

Ein Spiel der ganz starken Sorte. 
Nun hatten wir uns doch tatsächlich 
die Chance erhalten, mit einem 
Sieg gegen Germania Schnelsen in 
der Aufstiegsrunde zu überwintern. 
Aber Germania war nicht umsonst 
eines der dominanten Teams der 
vergangenen Jahre. Das Spiel ging, 
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trotz großem Kampf, 2:0 verloren.

Schon zu Beginn der Saison 
stand für uns fest: Sollten wir es 
nicht schaffen in der Aufstiegsrunde 
zu überwintern, würden wir nach der 
letzten Hallensaison in den Jahrgang 
2004 gehen, um bis zum Sommer 
2018 eine mittelstarke 11er-Feld 
Saison zu spielen. Dies soll für uns 
die perfekte Vorbereitung sein...

Im Pokal sind wir diesmal schon 
sicher im Achtelfinale. SCALA 
wurde in Runde eins ausgeschaltet, 
in Runde 2 trat Altonas Dritte nicht 
gegen uns an und auch Runde 3 
werden wir kampflos gewinnen, 
da sich Lurups Zweite im Winter 
aufgelöst hat.

Wie die letzte Hallensaison 
gelaufen ist und was es sonst so an 
Neuigkeiten gibt: nächstes Mal.

Abschließend möchte ich 
mich diesmal zuerst bei Chris 
bedanken, der mit mir als Co 
die Truppe eine Zeitlang be-
gleitet hat. Es war mir und den 
Jungs ein Fest und wir hoffen, 
du unterstützt uns weiterhin 

regelmäßig als Zuschauer.

Frank, du weißt Bescheid. Du 
bist eine große Unterstützung. Dan-
ke für Alles!

Und wenn alle Stränge reißen, 
dann kann man sich auf eine Person 
sowieso immer verlassen. Egal, ob 
er sich selbst in den Regen stellt, um 
die Jungs zu bewegen, oder Massen 
an Obst schneidet, damit die Gast-
mannschaften bei unserem eigenen 
Turnier genug Vitamine bekommen 
oder einfach auf der Tribüne mitfie-
bert, um danach beim Kaltgetränk 
seine Expertenmeinung kund zu tun. 
Danke, Paps!

Wir bleiben dran.

Robin Graupner
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Fußball - Erwachsene
N.N.

1. Damen:
Gesichertes Mittelfeld

Nachdem wir das Jahr 2017 
mit nur 2 Nachholspielen im 
gesicherten Mittelfeld ab-

schließen konnten, läuft im Moment 
wetterbedingt wenig. Ein Punktspiel 
erst in diesem Jahr und das wurde 
leider verloren.

Das Jahresende war auch geprägt 
von der Suche nach neuen Spiele-
rinnen. Leider mussten uns 3 Mädels 
verlassen und unser kleiner Kader 

schrumpfte weiter. Mittlerweile 
konnten wir die Lücke mit 2 Rück-
kehrerinnen und einer neuen Spiele-
rin wieder auffüllen, aber natürlich 
suchen wir weiter Spielerinnen die 
Lust auf ein tolles Team haben.

Herzlich Willkommen im Team 
Alizza, Chiara und Christin.

Zu Beginn des Jahres waren wir 
auf 2 Hallenturnieren. Ohne Training 
fuhren wir als erstes zum Dickkopp 
Cup. In dem guten Teilnehmerfeld 
wurden wir leider nur Achter und 
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damit letzter. In allen Spielen ging 
es eng zu und wir scheiterten mal 
wieder an unserer Schwäche im 
Abschluss. In allen Spielen hatten 
wir genauso viele oder sogar mehr 
Torchancen als der Gegner und na-
türlich fehlte auch die Abstimmung 
untereinander.

Danach ging es zum Mitter-
nachtsturnier des SV Rugenbergen. 
Mitternachtsturnier heißt es, weil 
das Turnier von 20:30 Uhr bis ca. 
00:50 Uhr geht. Gespielt wurde mit 
7 Mannschaften im Modus jeder 
gegen jeden.Von Beginn an lief es 
deutlich besser als in der Woche 
zuvor. Das 1. Spiel wurde noch 
unglücklich verloren aber danach 

Mehr Infos unter www.gfsv.de

keines mehr. Der Höhepunkt war 
ein packendes 0:0 gegen den Lan-
desligaspitzenreiter Wellingsbüttel 
2. Für Wellingsbüttel war es der 
einzige Punktverlust im Turnier. Für 
uns stand am Ende Platz 3. 

Michael Bauer

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. Germania 1.Fr. 14 54 : 14 33

2. Altona 93 1.Fr. 12 57 : 10 32

3. Komet Blankenese 2.Fr. 15 37 : 25 29

4. Moorrege 1.Fr. 11 40 : 16 22

5. Friedrichsgabe 1.Fr. 12 18 : 10 20

6. Groß Flottbek 1.Fr. 12 22 : 17 18

7. GW Eimsbüttel 2.Fr. 13 16 : 20 17

8. Union 03 1.Fr. 15 13 : 28 17

9. SV Eidelstedt 1.Fr. 16 20 : 39 15

10. FC Elmshorn 1.Fr. 12 20 : 61 8

11. Appen 2.Fr. 11 12 : 31 6

12. Bramfeld 3.Fr. 13 18 : 56 6

SAISON 17/18

FBZL WEST
Staffel-ID: 032003

Spielklasse: Frauen Bezirksliga
Mannschaftsart: Frauen

Spielplan - 17. SPIELTAG
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Hochzeits- und Trauerfloristik, Tischschmuck und Dekoration

Beselerstraße 44, 22607 Hamburg, Telefon 89 49 02

Erfolgreiche Liga

Hallo GFSVer!Auf ein neues 
Jahr. Die Saison 2017/2018 
soll erfolgreich beendet wer-

den, klares Ziel: direkter Wiederauf-
stieg der 1.Herren in die Kreisliga!

Wir schreiben den 02.01.18, die 
meisten Mannschaften haben bis 
Ende des Monats noch Pause. Nicht 
die Jungs von Groß Flottbek, voller 
Motivation und zielstrebig steigen 
wir recht früh in die Vorbereitung 
der Rückrunde ein. Der Grund dafür 
sind unsere Nachholspiele der Hin-
runde bei Hetlingen und Heist, die 
schon für Anfang Februar angesetzt 
wurden. Unsere Jungs ziehen sehr 
gut mit, zahlreiche Ausdauerläufe im 
"Immer-Erste-Liga-Park". Etliche 
Steigerungsläufe auf unseren noch 
"Roten Rasen". Teilweise haben wir 
3-5 x trainiert oder waren Laufen.

So haben wir dann auch mal 
den Ball rollen lassen und einige 
Testspiele und ein Hallen Turnier 
gespielt. Souverän in der Halle ge-
kickt, guter 2. Platz, weil wir im Fi-
nale beim 7m-schießen leider nicht 
gewinnen konnten, hat aber Riesen 
Spaß gemacht.

In den Testspielen:
GFSV - SC Egenbüttel 9:1
GFSV - Blau Weiß Ellas 4:2 
und zuletzt
TuS Osdorf 2. GFSV 3:5

Somit bleiben wir auf der Gewin-
nerstraße und sind sehr gut vorberei-
tet auf das alles entscheidende Spiel 
an der Wilhelmshöh gegen Raspo 
Uetersen.

Gerade zuletzt beim Spiel gegen 
unsere Freunde von TuS Osdorf 2. 
haben wir gezeigt, dass wir gegen 
einen Top-Gegner in allen Belan-
gen mithalten können. Treffsicher 
wie gewohnt unsere Knipser Mal-
te Krause „MK9“Jessy-Rachid-
Nassiri-Deen und unsere 10 Sidney 
Bühnemann. Die haben einfach 
ihren Lauf und treffen in jedem 
Spiel. Dass wir am Blomkamp gegen 
den Kreisliga-Tabellen 2. gewin-
nen konnten, gibt uns das nötige 
Selbstbewusstsein, um auch in den 
Punktspielen alles daran zu setzen, 
als Sieger vom Platz zu gehen. Das 
war eine ordentliche Vorbereitung 
und wir sind echt stolz auf die Jungs 
wie sie mitgezogen haben. Macht 
einfach Spaß und wir sind stolz, mit 
euch als Mannschaft zu arbeiten. 

Wir hoffen, dass wir auch zur 
Rückrunde wieder auf euch alle 
zählen können. Unterstützung und 
anfeuern, so wie es sich alle wün-
schen. Vielen Dank an dieser Stelle 
an unsere Fans und den Förderkreis: 
Ihr seid die Besten.

Heiko Waschatz 
und André Härtel
GFSV 4 Ever!
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Faustball
Rainer Schmidt, Tel.: 41485257, 
Mobil: 0172/4323519 
E – Mail: faustball@gfsv.de

Zweiter Aufstieg in Folge!

Die Hallensaison war für 
uns Flottbeker Faustballer 
wieder eine gute. Nachdem 

wir in der Vorsaison ungeschlagen 
aufgestiegen waren, war der Klas-
senerhalt unser Ziel. Aber es kam 
besser😉. 

Die Bezirksoberliga ist schon 

eine ganze Nummer schwerer. Der 
Ball geht deutlich öfter über die Lei-
ne, bevor ein Fehler gemacht wird 
und der Punkt vergeben ist. Da ist oft 
Geduld gefragt und die Schwachstel-
len des Gegners zu analysieren. Am 
Ende waren wir Dritter in der Tabelle 
und eigentlich sehr zufrieden. 
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Dann aber haben die beiden 
vorderen Mannschaften den Ver-
zicht auf den Aufstieg erklärt und 
die Frage kam an uns. „Wollt ihr 
aufsteigen?“. Es lebte sich dann 
die gemischte Altersstruktur aus: 
Die beiden Jungen waren sowieso 
dafür. Die drei Älteren wankten, 
aber nur wenig: „Die Chance, so 
hoch zu spielen bekommen wir nie 
wieder!“ und ich viel Älterer muss 
dann wohl mit…

Nächsten Winter dann also 
„Schleswig-Holstein Liga“, die 
höchste Spielklasse des Landes. Un-
ser Ziel ist, den einen oder anderen 
Sieg zu erreichen. Wenn wir Glück 
haben und „noch besser“ spielen, 
vielleicht den Klassenerhalt. 

Neue Wäsche!

Unser Faustballkamerad Schoe 
war ungläubig und wollte 
uns wohl locken: „Wenn ihr 

unter die ersten Drei kommt, zahle 
ich neue Trikots.“ Damit begleitete 
er unseren Start in Schleswig-Hol-

stein etwas skeptisch. Inzwischen 
freut er sich mit uns und hat Wort 
gehalten!

Die Tischlerei Rainer Schö-
neberg aus der Seestraße hat uns 
einmal neu ausgestattet (Foto links)!

Die Faustballer der GFSV sagen 
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vielen Dank!

P.S. Wir suchen noch einen Spon-
sor für neue Trainingsanzüge und 
einen Mannschaftsbus😉.

Nachtrag zur Feldsaison 2017:
Auch die Feldsaison 2017 verlief 
erfolgreich. Punktgleich mit dem 
Ersten aus Schülp, gegen den wir 
gleich das erste Saisonspiel verloren, 
sind wir auch auf dem Feld in die 
Bezirksoberliga aufgestiegen.

Vorschau Feldsaison 2018:
Die neue Feldsaison beginnt am 
13.Mai 2018 in Schülp. Alle Termine 
und Orte werden zu gegebener Zeit 
auch auf GFSV.DE unter Faustball 
veröffentlicht. Ob wir auch wieder 
die Feldsaison in Hamburg spielen 
können, ist noch nicht entschieden. 
Die dünne Spielerdecke macht sich 
bemerkbar.

Fischhandlung
P.Böttcher

Waitzstr. 20, 22607 Hamburg
S-Bahn Othmarschen / Ausgang Waitzstraße

Frischfisch
Räucherware + Schalentiere
Salate aus eigener Herstellung

Tel.: 899 63 815

Hallenturnier am Knabeweg:
Wer mal schauen möchte, sollte am 
24. März ab 10:00 Uhr in die Halle 
der Schule Knabeweg kommen. Dort 
gibt es ein kleines Faustballturnier 
auf Jedermann-Niveau. Die GFSV 
ist dabei!

„Nachwuchs“

Wir würden uns gerne noch 
etwas verstärken! Wer flott 
auf den Beinen ist und 

auch mal nach einem Ball fliegen 
mag, hat gute Chancen in unser A-
Team einzusteigen! Aber auch Men-
schen, die sich „nur“ gerne bewegen 
wollen, sollten sich melden!
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BEI PROFI-SCHWIMMERN,
DIE IHR WOHNZIMMER
ZUM TRAINIEREN NUTZEN:
LIEBER DEN KLEMPNER.

BEI FRAGEN ZU IHREN
IMMOBILIEN:

LIEBER SIMMON.

Ernst Simmon & Co. • Hausmakler seit 1922 • IVD 
Tel  040 / 89 69 81 0   Web  www.simmon.de

BEI FRAGEN ZU IHREN
IMMOBILIEN:
LIEBER SIMMON.
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Tischtennis
Helmut Springstein, 04185/70 88 30
helmut.springstein@hamburg.de,
Stellvertreter: Peter Schwien, 0176/72146 147,
peter.schwien@gmx.de

Waitzstraße 21 Tel.: 040 .82 27 98 46
www.salima-hamburg.de

Mo-Fr. 9.30 -18.00 Uhr
Sa. 10.00 -14.00 Uhr

Richtig gutes Spielzeug 
für Groß und Klein

Der Abstiegskampf 
verspricht Spannung 

bis zum letzten Spieltag!

Es ist Anfang März, der Winter 
hat Hamburg fest im Griff, 
und die Tischtennis-Saison 

geht schon wieder in ihre entschei-
denden, letzten Wochen. So tief wie 
die Außentemperatur ist auch die 
Lage der 1.Herren im Tabellenkeller. 
Im Vergleich zum letzten REPORT 
konnte sich die Mannschaft des - in 
der Rückrunde in zehn Einzeln noch 
immer unbesiegten - „Starspielers“
Matthias „Adler“ Debat zwar vom 
11. auf den 9.Tabellenplatz verbes-
sern, doch leider ist dies immer noch 
der 1.Abstiegsplatz in der 2.Bezirks-
liga 3. Im Gegensatz zur Vorsaison 
ist es der Mannschaft bisher zu 
selten gelungen, mit geschlossenen
Mannschaftsleistungen Siege zu 
erzwingen, was u.a. auch mit per-
sonellen Ausfällen in einigen wich-
tigen Spielen zusammenhängt. Doch 
alles Lamentieren hilft nichts: Wenn 
der Abstieg noch vermieden werden 
soll, müssen Siege her!

Der aktuellen Punktebilanz von 
10:22 sollten in den verbleibenden 
sechs Spielen mindestens sechs bis 
sieben Punkte hinzugefügt werden. 
Vorentscheidenden Charakter wird 
dabei das Auswärtsspiel beim Tabel-
lenachten Niendorfer TSV III haben. 
Will die Erste mit dem direkten Kon-
kurrenten noch die Tabellenplätze 
tauschen, so muss dieser zwingend 

besiegt werden. In den Spielen ge-
gen die beiden Letztplatzierten TUS 
Ottensen II und Eimsbütteler TV VI 
darf sich die Mannschaft ebenfalls 
keine Blöße geben. Als Mut-Macher 
kann die Bilanz aus der Hinrunde 
herangezogen werden, in der die drei 
genannten Gegner allesamt besiegt 
werden konnten.  

 
Deutlich komfortabler stellt sich 

die Situation für die 2.Herren dar. 
Mit einem ausgeglichenen Punkt-
verhältnis von 18:18 rangiert die 
Mannschaft derzeit auf dem 7.Tabel-
lenplatz der 1.Kreisliga 3. Trotzdem 
ist auch hier das Abstiegsgespenst  
noch nicht komplett aus Groß Flott-
bek vertrieben, da man aktuell „nur“ 
noch vier Punkte Vorsprung auf den 
ersten Abstiegsplatz aufweist. Im 
letzten REPORT wurde bereits da-
rauf hingewiesen, dass der Zweiten 
mit dem Weggang von Leistungsträ-
ger Fang Liu nach China Anfang des 



291/18

*14/-342+6- #$#
$$&"’ )+0,52.
"%" ! ($ ($ ($

www.wilbrandt-elektro.de

Qualität ohne
Kompromisse.
• Einbruch-, Brand- &
Sicherheitstechnik

• Datennetzwerk- und
EDV-Technik

• Elektroinstallationen &
E-Check

• TV-Empfangstechnik
• Telekommunikation
• EIB-Technik

Foto: istockphoto

Jahres eine sportliche Herausforde-
rung bevorstehen würde. Vor dem 
Hintergrund war es extrem wichtig, 
mit 14:8 Punkten eine ausgezeichne-
te Hinrunde zu spielen. In der Rück-
runde stehen bislang 4:10 Punkte zu 
Buche. Dabei war insbesondere der 
hart umkämpfte Punktgewinn beim 
8:8 gegen SG TTC Nienstedten/TUS 
Osdorf V von Bedeutung, durch 
den der Gegner in der Tabelle auf 
Distanz gehalten werden konnte.

Mit einem weiteren Sieg aus den 
verbleibenden vier Spielen sollte der 
Klassenerhalt sicher gestellt werden 
können. Eine gute Möglichkeit dazu 
bietet das Heimspiel gegen den 
bisher komplett punktlosen Tabel-
lenletzten SG Eidelstedt-Lurup VIII.      

       

In ihrer Premierensaison belegt 
die 3.Herren mit einem Punktver-
hältnis von 5:31 aktuell den 11.Ta-
bellenplatz in der 4.Kreisliga 3. 
Die Ergebnisse der letzten Wochen 
zeigen, dass sich die Mannschaft 
mittlerweile gut an den Punktspiel-
betrieb gewöhnt hat und an der Platte 
immer konkurrenzfähiger wird. Bei 
der 7:9-Heimniederlage gegen den 
Tabellenzweiten TSV Stellingen 
II wurde eine Überraschung noch 
knapp verpasst, doch Anfang Febru-
ar war es dann endlich soweit: 9:7 
gegen den Tabellensiebten FTSV Al-
tenwerder II. Der erste Saisonsieg! 
Darauf lässt sich aufbauen.

In den verbleibenden vier Spielen 
bietet sich der Dritten die Möglich-
keit, in der Tabelle noch den einen 
oder anderen Platz gut zu machen. 
Insbesondere die Spiele gegen die 
Tabellennachbarn Rissener SV III 
und TTC Blau-Gold Hamburg III 
versprechen Spannung, denn in 
der Hinrunde trennte man sich in 
den Aufeinandertreffen jeweils mit 
einem 8:8-Unentschieden. 

Im Rahmen seiner Rückkehr 
nach China bedankt sich die Tisch-
tennis-Abteilung bei Yinfeng Ji für 
sein ausgezeichnetes Trainingsange-
bot und wünscht ihm für die Zukunft 
alles Gute!

Trainingszeiten:

Glückstädter Weg 75, Bürgercen-
trum Bornheide 
Montag und Donnerstag ab 19:30 
Uhr

Chris Huckfeldt
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Turnen/Gymnastik
Anke Wegner, Im Hag 5, 22607 HH 
Tel.: 040/82298799
anke.wegner@alice.de

Turngruppen Dienstags in der 
Halle Windmühlenweg

Mehrere teilnehmende Mit-
glieder haben mir bestä-
tigt, das Turnen bei Andrej 

macht Spaß und bringt  was für die 
Fitness, so dass sie gerne hingehen.

Nun liegt es an uns, etwas dafür 
zu tun, dass dieses Angebot auch 
von mehr Menschen angenommen 
wird. Es lohnt sich , zumal Andrej als 
ausgebildeter Yoga-Lehrer sehr viele 
Kenntnisse mitbringt. Das würde 

auch jüngeren Teilnehmern gefallen.

Ab 18:00 Uhr geht es los.  Gym-
nastik und Yoga für Anfänger. In 
den darauffolgenden zwei Übungs-
stunden werden die Teilnehmer 
schon mehr gefordert. Also etwas für 
Jüngere, die fit bleiben oder werden 
wollen. Wir laden alle herzlich ein, 
mal eine Stunde mitzumachen!
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Turngruppe Donnerstag 
Eltern und Kind in der 

Halle Osdorfer Weg/
Grotenkamp

Es hat sich in den umlie-
genden Kitas herumge-
sprochen, das Turnen und 

Spielen bei Simone macht Spaß! 
Die Eltern nutzen die Gelegen-
heit auch mal zu einem kleinen 
Plausch. Auch Großeltern kom-
men gerne mit.

Tanzen Freitags in der 
Waitzstraße

Wer bei Annalena tanzen 
will, muss schon ihre An-
weisungen befolgen, aber 

das machen die kleinen Tänzer gern. 
Vorab gibt es eine kleine Bespre-
chung.

Auch hier haben wir noch Plät-
ze für interessierte Kinder ab drei 
Jahren frei.

Textilpflege GmbH UTECHT

wäscht - mangelt - reinigt
Oberhemden-, Kittel- und

Gardinendienst

22607 Hamburg
Milcherstraße 2
Ruf 899 24 40

über 90 Jahre
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       Ansprechpartner/innen und Übungszeiten

Kinder-Turnen und -Tanz mit einer ausgebildeten Tanz-Pädagogin für Kinder 
im Alter von 3-13 Jahren, Gymnastik-Kurse für Erwachsene aller Altersklassen
 
Ansprechpartner und Trainingszeiten: 

Eltern- und Kinderturnen (Simone Schöner)
Frau Simone Schöner, Tel. 0176/21052240, Mail: sabbeldisabs@gmail.com

Sporthalle der Grundschule Groß Flottbek, 
Anfahrt über Wichmannstr/Grotenkamp                   

donnerstags	 16.00-17.00	 0-3 Jahre	 Eltern/Kind Turnen
donnerstags	 17.00-18.00	 3-6 Jahre	 Kinderturnen
 
Kindertanz

Frau Annalena Horn, Tel.0152/22059888, 
Mail: annalena.horn@googlemail.com

Volkshochschule Waitzstr.31, VHS, Halle Haus Nr. 2, 
Parterre hinter dem Fahrstuhl

freitags		 15.00-15.45	 Kindertanz ab 3 Jahre
freitags		 15.45-16.30	 Kindertanz ab 5 Jahre
freitags		 16.30-17.15	 Ballett für Anfänger
freitags		 17.15-18.00	 Jazzdance/Hip-Hop
 
Gymnastikabteilungen für Erwachsene

Herr Andrej Dirk, Tel. 0176/20499836
Mail: info@vittala.de

Schule Windmühlenweg, große Turnhalle

dienstags	 18.15-19.15	  "Aktiv über 50"
dienstags	 19:15-20:15	 Fitness im Team
dienstags	 20:15-21:15	 Fitnessworkout
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Naturheilpraxis im Heidbarghof
Annick Portal, Langelohstraße 141

Tel.: 040-80033 75, Termin nach Vereinbarung
www.Heilpraktikerin-annick-portal.de

Beselerstraße 25, 22607 Hamburg, Tel.: 89 11 33 

Inh. Ursula Gothe
seit
1955
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Vielen Dank

Das Jahr 2017 ist nun beendet 
und ich möchte mich gern 
bei Allen bedanken, die un-

sere Skatabteilung immer so toll 
unterstützen. Wir brauchten Hilfe 
bei der Organisation zur Deutschen 
Meisterschaft, dem Buß- und Bettag 
Preisskat, der Weihnachtsfeier und 
auch bei den beiden Punktspielen.

Auch wenn wir eine sehr kleine 
Abteilung sind, ist die Arbeit für die 
Veranstaltungen immer riesengroß. 
Beim Buß- und Bettag Preisskat 
waren wir wieder um die 40 Skat-
freunde und für jeden musste ein 
Preis da sein.

Aber auch die Weihnachtsfeier 
musste wieder gut vorbereitet sein 
und so sage ich an Hanne, Christa, 
Hansi, Jens , Traudl , Willi, Yüksel 
und Kurti ein herzliches Danke-
schön.

Ohne Euch wäre das Jahr nicht so 
toll gelaufen. Ich weiß, was Ihr dort 
geleistet habt. Ich freue mich auf 
ein tolles 2018 mit Euch und hoffe, 
dass Ihr auch in diesem Jahr wieder 
so toll unterstützt. 

Ich freue mich aber auch auf die 
tollen Punktspiele und Turniere mit 
Euch.

Am 19.August 2018 findet die 
Deutsche Meisterschaft  diesmal in 

Skat-Abteilung
Kathrin Wolf, Rosenwinkel 10
22607 Hamburg, Tel.: 0151/5040 3874
Vertr.: Kurt Gärtner, Harderweg 56
22549 Hamburg, Tel.: 0151/4454 9184

Göttingen statt, für uns ein großes 
Highlight, auf das wir uns sehr sehr 
freuen.

Aber auch die normalen Don-
nerstage sind immer schön.

Ich grüße Euch Alle und wir 
sehen uns im Vereinslokal 

Eure, Kathrin

Liebe Skatfreunde,

unsere Skatsaison fängt im April 
wieder an, trotzdem spielen wir auch 
in der Pause jeden ersten Donnerstag  
im Monat um 19.00 Uhr Skat im 
Vereinslokal Wilhelmshöh.

Leider werden wir immer weniger 
und wir benötigen dringend Skat-
spieler, die Lust haben bei uns mit 
zuspielen, aber auch Skatfreunde, 
die bereit wären die Punktspiele mit 
zumachen.

Die Punktspiele finden in der Zeit 
vom April bis Juli und im September  
statt. Es sind insgesamt sechs Spiel-
tage, immer Samstags um 14.00 Uhr.
Bitte kommt vorbei oder sprecht 
Kurt und mich an 

Wir freuen uns auf Euch. Nur Mut!
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Christa Klemz 
08.07.1935-07.02.2018

Wir Skatspieler sind sehr traurig 

Am 07.02.2018 haben wir unsere Christa überraschend für uns alle, für 
immer verloren.

Christa ist vor 12 Jahren bei uns im Betriebssportverband angefangen  
und da wir auf Flottbek dringend Skatspieler gebraucht hatten, haben wir 
sie gebeten auch für Flottbek Skat zu spielen, was dann auch schnell und 
prima geklappt hat. 

Christa war ein fester Bestandteil unserer Mannschaft  und hat jedes Punkt-
spiel für  uns Flottbeker gespielt. Auch wenn Christa bereits 82 Jahre war, 
war sie immer super fit und hat nie gefehlt. 

Vor zwei Jahren war die Freude riesengroß, als wir mit der Mannschaft 
aufgestiegen sind und wir werden Christas strahlende Augen nie vergessen, 
als sie unseren Pokal in der Hand hielt.

Christa wird uns an allen Ecken und Enden fehlen und in unserem Herzen 
wird sie weiter mit uns die Karten kloppen.

Im Namen der Skatabteilung, Kathrin

Privatdrucksachen
Briefpapier, Visitenkarten, Adressaufkleber
Einladungen für Hochzeit, Konfirmation 
und Kommunion, Geburtsanzeigen, 
Trauerdrucksachen

Geschäftsdrucksachen
Briefpapier, Briefhüllen, Geschäftskarten
Rechnungen, Lieferscheine

Werbedrucksachen
Prospekte, Flyer, Mappen, Plakate 
Boden-, Fensteraufkleber

Allgemeines
Ausdrucke vom Datenträger
Dissertationen, Doktorarbeiten, 
verschiedene Bindungen 
Vereins- und Schülerzeitschriften

Stempel aller Art Faxservice

Osdorfer Landstr. 162 • 22549 Hamburg (Osdorf) 

 O4O- 8O 54 11 • 8OO 18 71  Fax O4O- 8O 17 37

druckerei - papenfuss@ t -online.de

Schwarz / Weiß-Kopien
Selbstbedienung und Service
Farb-Kopien nur Service

Großkopien
Schwarz / Weiß und Farbe 
Poster, Bilder, Plakate
             Technische Zeichnungen
                                Baupläne
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Wir beglückwünschen zum Geburtstag

PARKETT & BODENBELÄGE
Pierre Rehder

Fertigparkett * Massivparkett * Schleifarbeiten 
Bodenbeläge * Raumausstattung * Dielen 
Dekoration * Sockelleisten

Im Mühlenfeld 1
21224 Rosengarten
Tel.: 	 04108 - 4187709
Fax.:	 04108 - 4186598
Mobil:	 0172 - 4032048
Email:	 pierre.rehder@web.de

im April:
1.4 Ingrid Müthel
1.4 André Hochmuth
2.4 Nikolaus Becker
2.4 Serdar Dogan
2.4 Wolfgang Walter
3.4 Iris Antelmann
3.4 Matteo Julian Alix Dorn-Legrand
4.4 Alpay Celik
5.4 Torsten Rehder
5.4 Bernd Seeger
6.4 Halit Turgut
6.4 Hugo Pines
7.4 Linus Gangloff
8.4 Helmut Wientapper
9.4 Gabriela Albrecht
9.4 Kevin Bannert
9.4 Dorian Arvid Ascherl
10.4 Robin Graupner
11.4 Eike André Havemann
11.4 Christa Krause
11.4 Sarah Jenichen
12.4 Peter Wenk
12.4 Heinz Tetzner
12.4 Andrea Horn
13.4 Susanne Schulz
14.4 Julius Frederik Carstens
14.4 Angelika Reisener
14.4 Torsten Meinert
15.4 Kathrin Wolf
15.4 Roland Wolf
15.4 Joost Kleinfeldt
16.4 Tamara Buchholz
17.4 Annabel Wohlfahrt
17.4 Werner Biesterfeldt
19.4 Leon van Schie
19.4 Niklas Wirth
20.4 Grete Alpers
20.4 Asmus Haeseler

21.4 Emil Schoon
21.4 Matti Böde
21.4 Jonas Haberhausen
22.4 Yining Zhang
23.4 Evelyn Meyer-Hardting
26.4 Len Schacht
26.4 Joshca Baltzer
26.4 Karin Seeger
27.4 Daniel Baumgarten
28.4 Leif Seeler
28.4 Laura Regis Walsh Rangel
28.4 Gisela Neve
29.4 Jonas Jeßen
29.4 Helena Borszik
30.4 Marco Rath
30.4 Aadit Sharma

im Mai:
1.5 Celal Engin
1.5 Kurtulus Sürücü
3.5 Laura Schönfeld
4.5 Sabine Feldmeier
5.5 Louis Quentin Brinker
5.5 Kenny Litzenberg
5.5 Konstantin Turwitt
6.5 Egon Richter
7.5 Raimondo Di Renzo
7.5 Uwe Schwarck
7.5 Kai Koblitz
8.5 Vincent Marvin Ploen
9.5 Petra Heesch
9.5 Sebastian Turwitt
9.5 Henry Ferdinand Siegmund
10.5 Elke Jenichen
11.5 Mila Heußner
11.5 Kläre Schmorleiz
12.5 Torsten Mähl
15.5 Atakan Yetkin
16.5 Isaac Del Rio Maguire

16.5 Nicolai von Plate
17.5 Helmut Springstein
17.5 Lore Karlotta Jacobs
19.5 Romi Worms
20.5 Stefan Rickborn
21.5 Johann Koch
21.5 Oscar Wing
22.5 Lena Philippa Siegmund
22.5 Eliano Smietana
22.5 Jan-Sinan Sanlier
23.5 Ida Worms
23.5 Julian Michael Bruun
24.5 Mattes Yoda Neuenhagen
24.5 Luca Westberg
24.5 Nina Behl
24.5 Konrad Saathoff
25.5 Aaron Nieding
25.5 Maximilian Löblein
25.5 John Rokn
26.5 Caner Coskun
26.5 Christian Timm
26.5 Jannis Jendrny
26.5 Edgar Rutzer
27.5 Alexey Ermakov
27.5 Oguz Sahin
28.5 Matthias Meier
30.5 Julius Hunckel
30.5 Jan Linnemann
31.5 Siegfried Tillmann

im Juni:
1.6 Hinrich Mähl
1.6 Margarethe Haeseler
1.6 Tomma Blumberg
1.6 Jaroslava Kupriy
2.6 Horst Bobardt
5.6 Juni Schmidt
5.6 Theodor Auweiler
8.6 Taylan Bal
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Wechsel der Lastschrifteneinzüge vom Einzugsermächtigungsverfahren 
auf das SEPA-Lastschriftverfahren

Spätestens ab dem 01.02.2014 muss unser Lastschrifteinzugsverfahren auf das 
europaweit einheitliche SEPA-Lastschriftverfahren umgestellt sein.
Die Änderung Ihrer Einzugsermächtigung in das SEPA-Lastschriftmandat gilt ge-
mäß gesetzlichen Vorschriften als von Ihnen genehmigt, wenn Sie nicht innerhalb 
einer Frist von zwei Monaten nach Erhalt dieser Mitteilung Widerspruch erheben 
und diesen bei uns schriftlich einreichen. Wenn Sie keinen Widerspruch erheben, 
gehen wir von Ihrer Zustimmung zur Umstellung auf die SEPA-Lastschrift aus.

Die Lastschriften werden ab 2014 zu den in unserer Satzung / Beitragsordnung 
definierten Terminen eingezogen:
Gläubiger ID der GFSV:		  DE18ZZZ00000343413
Mandatsreferenz:			  = Mitgliedsnummer + 001
IBAN:				    DE44 2005 0550 1043 2449 10
BIC:				    HASPDEHHXXX

9.6 Peter Eckhoff
9.6 Peter Eckhoff
9.6 Philip Scholz
10.6 Martin Haß
11.6 Tom-Luis Mitscherling
12.6 Steffen Vooth
12.6 Julien Karasjew
12.6 Danial Maekele
12.6 Fatih Faik Algan
12.6 Nis Matzen
13.6 Nils Klapprott
13.6 Emil Schlemm
14.6 Timo Meinert
15.6 Tacin Yesilyurt
17.6 Thees Dimigen
17.6 Annemarie Löser
18.6 Carlo Günther
19.6 Torge Vogler
19.6 Friedrich Witte
20.6 Sven Ehlert
21.6 Michelle Porsch
21.6 Alexander Khakhulin
23.6 Wiebke Kuhr
23.6 Bennet Vincent Busch
24.6 Jim Forth
24.6 Kurt Otto Voecks
25.6 Karla Herzog
25.6 Tim-Jessy Nassiri-Deen
26.6 Sinau Süren
26.6 Klaus Mähl
27.6 Lieselotte Meyer

27.6 Maxime Ducrest
27.6 Jasper Felix Möller
28.6 Nora Süßenguth
28.6 Heidi Gerkens
28.6 Milli Popkowitz
29.6 Thomas Grage
30.6 Alfred Pastorino

im Juli:
1.7 Mika Eggers
2.7 Marcel Eiselstein
3.7 Julius Niklas Wagner
3.7 Jürgen Löser
3.7 Jonathan Zuccaro
3.7 Alena Prudnikava
4.7 Linus Valentin Heuer
5.7 Thorsten Schwieger
5.7 Marcel Heinrich
6.7 Rolf Neuendorf
7.7 Ali Karaduman
7.7 Wim Budde
8.7 Zafer Hüseyin Akgün
9.7 Renate Schulz
9.7 Cihan Orhan
9.7 Tekleweyni Gebrehiwet
10.7 Samuele Di Renzo
10.7 Michael Hammer
12.7 Kurt Gärtner
12.7 Jens Schäcke
12.7 Keno Bernhard 
          Friedrich Köhnemann

13.7 Jürgen Reisener
15.7 Clara Marietta Siegmund
15.7 Lieven Leander Kiehn
15.7 Georg Hummel
16.7 Chris Huckfeldt
16.7 Joram Lüdeling
18.7 Gertraud Koch
19.7 Marietta Faden
19.7 Nils Kamprad-Papendorf
19.7 Andreas Kirschke
19.7 Suna Oldewage
19.7 Arne Müthel
19.7 Ture Oldewage
20.7 Lina Elisa Schmidt
21.7 Julie Förster
22.7 Tom Spillner
22.7 Mhairi Peters
22.7 Owain Edwards
23.7 Sebastian Schulz
24.7 Sinah Fia Annabel Peters
24.7 Karina Krause-Seitz
24.7 Heiko Kronefeld
25.7 Paul Rintelen
25.7 Martin Helmke
25.7 Samuel Culeca
25.7 Henning Thaddäus Beeck
27.7 Malte Krause
28.7 Jakob Emil Christensen
28.7 Gisela Richter
28.7 Sanny Kansy-Lüdtke



38 1/18

Mitteilungen der Geschäftsstelle

Die Satzung und Beitragsordnung ist zu finden 
auf der Homepage der GFSV

Sollten sich Fragen wegen der Beitragserhebung ergeben, stehen wir zu den Geschäftszeiten 
für Auskünfte zur Verfügung. Eine solche Nachfrage vermeidet unnötige Kosten, die z.B. beim 
Bankeinzug dann entstehen können, wenn erst gehandelt und dann gefragt wird. Die Möglichkeit 
zum Handeln – sprich: Rückforderung der per Lastschrift eingezogenen Beiträge – kann bis zu 
6 Wochen nach der Abbuchung immer noch nachgeholt werden.

Zum Schluss noch eine Bitte der in der GFSV ehrenamtlich tätigen Mitglieder: Helfen Sie mit, 
den Aufwand bei der Mitgliederverwaltung und Beitragserhebung zu reduzieren, indem Sie uns 
die Beiträge per Bankeinzug vom ausreichend gedeckten Konto gestatten und/oder räumen Sie 
uns die Möglichkeit ein, die Beiträge halbjährlich (1.1. und 1.7.) oder sogar jährlich (1.1.) im 
Voraus abzubuchen.

Der Vorstand

Änderungsanzeige:

Name des Mitglieds:	 ___________________________________________

Mitgliedsnummer:	 ___________________________________________

Meine (unsere) Anschrift hat sich geändert und lautet jetzt:

Straße:			   ___________________________________________

PLZ/Ort:		  ___________________________________________

Telefon:			  ___________________________________________

Mail:			   ___________________________________________

Mein (unser) Konto hat sich geändert und lautet jetzt:

Name des Kontoinhabers:	 __________________________________________

Bank:			   __________________________________________

BIC:			   __________________________________________

IBAN:			   __________________________________________

Sonstige Änderungen (z.B. des Familienstandes, Ummeldung von Abteilung zu Ab-
teilung, Beginn/Ende der Ausbildung, u.s.w.):
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Beiträge

Aufnahmegebühr (einmalig)	pro Person		  EURO 15,00

Nur bei Einzugsermächtigung gelten folgende vierteljährlich 
im Voraus zu leistende Monatsbeiträge

							       ab 01.01.2016
Aktive Mitglieder					     monatlich             vierteljährlich
1 Erwachsener					     EURO 16,00	 EURO 48,00
1 Jugendlicher bis 18 Jahre sowie Auszubildende		 EURO 10,00	 EURO 30,00
2 aktive Erwachsene (Ehepaar) + 1 Jugendlicher		  EURO 38,00	 EURO 114,00
2 aktive Erwachsene (Ehepaar) + 2 Jugendliche		  EURO 44,00	 EURO 132,00
1 Erwachsener + 2 Jugendliche  derselben Familie	 EURO 32,00	 EURO 96,00
1 Erwachsener + 3 Jugendliche  derselben Familie	 EURO 38,00	 EURO 114,00
3 Jugendliche (Geschwister)				    EURO 26,00	 EURO 78,00
Nur Skatspielerinnen u. -spieler, Erwachsene		  EURO 11,00	 EURO 33,00
			        Jugendliche		  EURO   8,00	 EURO 24,00
Zusätzlicher Beitrag für Kindertanz			   EURO   2,50	 EURO   7,50
Passive Mitglieder
1 Erwachsener					     EURO   9,00	 EURO 27,00
1 Jugendlicher					     EURO   6,00	 EURO 18,00

Alle Sportler sind beim Hamburger Sportbund unfallversichert, aber nur dann, 
wenn die Beiträge pünktlich bezahlt sind !
Beiträge sind satzungsgemäß 1/4 jährlich im Voraus zu bezahlen !
Kündigung: Wir weisen darauf hin, daß nach §10 Ziffer 2 unserer Vereinssatzung 
der Austritt nur 1/2 jährlich zum 30.6. und 31.12. eines Kalenderjahres mit einer 
Frist zum Vormonatsende zulässig ist (Kündigungseingang also 31.05. bzw. 30.11.)
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Einladung zur Mitgliederversammlung

am  Freitag den 27.April 2018, 20.00 Uhr
im Vereinsheim Wilhelmshöh, Notkestraße 89, 22607 Hamburg

-gemäß § 15 Nr. 3 der Satzung

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Anwesenheit
3. Dringlichkeitsanträge
4. Genehmigung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 21.April 2017 
(veröffentlicht in REPORT 2/2017)
5. Ehrungen
6. Bericht des Vorstandes
7. Berichte der Abteilungen
8. Bericht des Schatzmeisters – Jahresrechnung 2017 –
9  Bericht der Kassenprüfer
10.Beschluss über die Entlastung des Vorstandes
11. Neuwahlen gemäß § 21 Nr. 1 der Satzung
	 Wahl der/des 2.Vorsitzenden für 2 Jahre
	 Wahl der/des Jugendwartes für 2 Jahre
12. Wahl einer/eines Kassenprüferin/Kassenprüfers gemäß § 21 Nr.3 der Satzung
13. Genehmigung des Haushaltsplanes für das Rechnungsjahr 2018
14. Satzungsänderungsanträge (siehe nachfolgend die aufgeführten Anträge)
15. Behandlung von Anträgen
16. Verschiedenes

Die Jahresrechnung 2017 und der Haushaltsplan 2018 liegen ab dem 10.April 
2018 im Jugendraum des Vereinsheims aus.

Anträge müssen mit Begründung mindestens 5 Tage vor der Versammlung beim 
Vorstand (Postanschrift oder Vorstandsfach im Vereinsheim) eingegangen sein 
(§ 15 Nr. 4 der Satzung).

Der Vorstand bittet die Vereinsmitglieder um zahlreiches Erscheinen.

gez.					     gez.
Udo Goldenstein			   Bernd Seeger
1.Vorsitzender				    2.Vorsitzender


